
Leipziger Erklärung 2018 – Zeit für Zivilcourage

Die Neue Rechte hat den Weg in das bundesdeutsche Parlament geschafft und gibt damit sämtli-
chen neonazistischen, rassistischen und antidemokratischen Strömungen Rückenwind. Dies stellt 
alle, die sich mit der aktuellen Entwicklung nicht abfinden wollen, vor neue Aufgaben – vor allem 
vor die Aufgabe, in einem breiten gesellschaftlichen Konsens für eine solidarische Gesellschaft 
den Argumenten der Rechten den Boden zu entziehen.

Solidarische Alternative
Wichtiger denn je ist es, dass sich alle Akteur*innen der Stadtgesellschaft zusammenfinden, die 
sich nicht mit dem offensichtlichen Rechtsruck und den antidemokratischen Entwicklungen ab-
finden wollen. „Leipzig nimmt Platz“ ist das breite zivilgesellschaftliche Netzwerk für alle, wel-
che die hier formulierten Ziele teilen. „Leipzig nimmt Platz“ versteht sich als Plattform für vielfäl-
tige zivilgesellschaftliche Ansätze, die Probleme der Stadtgesellschaft solidarisch zu lösen und 
dadurch menschenfeindlichen und autoritären Lösungen entgegenzutreten.

Plattform

In den vergangenen Jahren sind neonazistische und andere antidemokratische Aufmarschversu-
che in Leipzig immer wieder gescheitert. Die Versammlungen wurden durch entschlossenen und 
kreativen zivilgesellschaftlichen und antifaschistischen Protest für rechte Hetzer*innen und ihre 
Gefolgschaft zur (wiederkehrenden) Enttäuschung. Gemeinsam gelang es, die neonazistischen 
und rassistischen Veranstaltungen zu stören und auch zu verhindern.

Platznehmen

Das Netzwerk wird von der Notwendigkeit getragen, rassistische, nationalistische und antidemo-
kratische Aufmärsche mit gewaltfreien und entschiedenen Aktionen zu verhindern. Wir sind ver-
antwortlich für die Gesellschaft, in der wir leben. Uns verbindet die Entschlossenheit, erstarken-
den rassistischen, nationalistischen und neonazistischen Strukturen unsere Überzeugung, unse-
ren Mut und Verstand, unsere Gemeinsamkeit und Vielfalt entgegenzusetzen.

Konsens

Neonazistische Einstellungen, Rassismus, Antisemitismus, Sexismus, Islamfeindlichkeit und ande-
re Ideologien der Ungleichwertigkeit haben weder in Leipzig noch anderenorts Platz.

• Wir sind entschlossen, Vertreter*innen dieser Ideologien entschieden entgegenzutreten.
• Diese Botschaft tragen wir in die Stadtgesellschaft.
• Wir sind solidarisch mit allen, die diese Ziele mit uns teilen.
• Wir wollen das in gemeinsamen und gewaltfreien Aktionen erreichen.
• Wir werden Rassist*innen, Neonazis und jeglichen politischen Rechten auch mit Widersetz-Aktio-

nen zeigen, dass wir sie weder in Leipzig noch anderswo dulden.
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Erstunterzeichnende

Jürgen Ackermann WERK 2 – Kulturfabrik Leipzig e. V.
Lars Klaus  Aßhauer stellv. Vorsitzender VVN-BdA Leipzig
Dr. Adam Bednarski Vorsitzender DIE LINKE. Leipzig, Stadtrat
Charlotte Blücher Landessprecherin Grüne Jugend Sachsen
Marco Böhme MdL DIE LINKE
Andreas Dohrn Pfarrer
Gerd Eiltzer
Cornelia Falken MdL DIE LINKE
Stephanie Gruner Sprecherin BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Leipzig 
André Herrmann Slam Poet, Autor
Matthias Jobke Sprecher BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Leipzig 
Gisela Kallenbach ehem. MdEP BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Anne Kämmerer BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen LAG Demokratie und Recht  
Jürgen Kasek Rechtsanwalt
Daniela Kolbe MdB SPD, Generalsekretärin der SPD Sachsen
Constanze Krehl MdEP SPD
Ines Kuche Bezirksgeschäftsführerin ver.di Leipzig/ Nordsachsen
Monika Lazar MdB BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Claudia Maicher MdL BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Holger Mann MdL SPD
Frank Martin
Christin Melcher Landessprecherin BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen
Sophia Mlejnek Landessprecherin Grüne Jugend Sachsen
Juliane Nagel MdL und Stadträtin DIE LINKE. Leipzig
Martin Neuhof Fotograf
Marcel Nowicki No Legida
Dirk Panter MdL, Vorsitzender der SPD-Fraktion im Sächsischen Landtag
Sören Pellmann MdB DIE LINKE
Franziska Riekewald Stadträtin DIE LINKE. Leipzig
Marco Rietzschel Vorsitzender Jusos Leipzig
Irena Rudolph-Kokot Vorsitzende der AfA in der SPD Sachsen
Anna Schulz Gewerkschaftssekretärin der IG BAU
Friedhelm Schutt Vorsitzender ver.di Leipzig/Nordsachsen
Norman Volger Landessprecher BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachsen 
Christian Wolff Pfarrer i. R.
Fabian Wolff stellv. Vorsitzender GEW Bezirksverband Leipzig
Christopher Zenker Stadtrat, Vorsitzender der SPD Ratsfraktion Leipzig

AfA in der SPD Leipzig
AgR – Aufstehen gegen Rassismus Leipzig
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Kreisverband Leipzig
DIE LINKE. Stadtverband Leipzig
Erich-Zeigner-Haus e. V.
Gefangenen-Gewerkschaft / Bundesweite Organisation (GG/BO Soligruppe Leipzig)
Jusos Leipzig
Leipzig. Courage zeigen e. V.
Linksjugend Leipzig
Netzwerk Leipzig – Stadt für alle
Prisma Leipzig
SDS Leipzig
Selbstorganisierte Basisgewerkschaft (SelBa)
SJD Die Falken Leipzig
SJL – Solidarische Jugend Leipzig
VVN-BdA Leipzig
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